
Hilfe zur Erziehung 

Hilfe zur Erziehung (HzE) –             

Was ist das? 

Die integrative 

Erziehungshilfegruppen wurden für 

Erziehungsberechtigte geschaffen, 

deren Kind(er) einen 

Unterstützungsbedarf im sozial-

emotionalen Bereich zeigen. 

 

 

Was bedeutet das für mein Kind? 

Ihr Kind wird in einer Gruppe mit 14 

Regelplätzen und bis zu 4 HzE-Plätzen 

betreut. Neben den beiden 

erforderlichen pädagogischen 

Fachkräften arbeitet zusätzlich eine 

heilpädagogische oder 

sozialpädagogische Fachkraft in 

dieser Gruppe. Den Kindern wird eine 

intensive Arbeit im Gruppenalltag 

und individuelle Hilfestellung, je nach 

Entwicklungsstand, durch die 

heilpädagogische Fachkraft geboten. 

Zudem können therapeutische 

Angebote in der Gruppenzeit 

stattfinden. 

 

 

Was bedeutet das für mich als 

Erziehungsberechtigten? 

Durch einen intensiven Austausch 

zwischen den Erziehungsberechtigten 

und der heilpädagogischen Fachkraft 

werden Hilfestellungen für 

Situationen zu Hause, sowie in der 

Kita besprochen und in die Praxis 

integriert. Zweimal im Jahr finden mit 

den Erziehungsberechtigten, der 

heilpädagogischen Fachkraft, sowie 

dem/der Bezirkssozialarbeiter/in des 

Jugendamtes zusätzliche 

Hilfeplangespräche statt. Hier 

werden Ziele für die Arbeit aller 

Beteiligten, gemeinsam formuliert. 

 

 

Wie bekomme ich diese 

Unterstützung? 

Die Kita Ihres Kindes wird mit Ihnen 

bei einem beobachteten möglichen 

Unterstützungsbedarf des Kindes die 

Möglichkeit dieser Hilfe vorstellen. 

Im Anschluss muss durch eine 



Untersuchung im Gesundheitsamt 

ein erhöhter Bedarf im Bereich 

körperlicher, sprachlicher oder 

geistiger Entwicklung ausgeschlossen 

werden. Es wird Kontakt zum 

zuständigen Mitarbeiter des 

Jugendamtes, dem/ der 

Bezirkssozialarbeiter/in hergestellt. 

Diese(r) wird dann gemeinsam mit 

Ihnen über den Bedarf sprechen und 

notwendige Schritte in die Wege 

leiten. 

Ist der Förderbedarf für eine HzE 

Gruppe gegeben, nehmen Sie oder 

der Mitarbeiter des Jugendamtes 

Kontakt zu einer Kita mit einer HzE-

Gruppe auf, um eine Anmeldung 

vorzunehmen. 

 

 

 

„Erziehung ist Beispiel und Liebe, 

sonst nichts.“ 

(Friedrich Fröbel) 

 

„Der ehrlichste Spiegel eines 

Menschen sind seine Kinder.“  

(unbekannt)  

 

Ansprechpartner: 

Kreisjugendamt                                                 

Delmenhorster Str. 6                                                                   

27793 Wildeshausen                                    

Telefon: 04431- 85257 

 

 

 

 

 

Kindertagesstätte Habbrügger Weg                                     

Habbrügger Weg 2a                                                    

27777 Ganderkesee                                 

Einrichtungsleitung:                                                         

Maike Erhorn                                                                                

Tel.: 04222 – 2759                                                                            

E-Mail: kita-habbruegger-weg@ganderkesee.de 

https://www.google.com/search?rlz=1C1GCEB_enDE921DE921&q=kreisjugendamt+wildeshausen+telefon&ludocid=6538505868685237512&sa=X&ved=2ahUKEwiL_ci9kcL7AhW8g_0HHX2ZAoUQ6BN6BAhFEAI
https://www.google.com/search?q=jugendamt+wildeshausen&rlz=1C1GCEB_enDE921DE921&ei=DO98Y7jEFbOK9u8Ps72RyAs&oq=jugendamt+wildes&gs_lcp=Cgxnd3Mtd2l6LXNlcnAQARgAMgUIABCABDIFCAAQgAQyBQgAEIAEMgUIABCABDIFCAAQgAQyBQgAEIAEMgUIABCABDIFCAAQgAQyBQgAEIAEOgoIABBHENYEELADOg0ILhDHARCvARCwAxBDOhIILhDHARCvARDIAxCwAxBDGAE6DAguEMgDELADEEMYAToLCC4QgAQQxwEQrwE6CAguEIAEENQCOgsILhCvARDHARCABEoECEEYAEoECEYYAFCvCFiMEGDyHWgCcAB4AIABV4gBvAOSAQE2mAEAoAEByAEMwAEB2gEECAEYCA&sclient=gws-wiz-serp

